
Protokoll 6. Sitzung 
16.04.2026, 18.00 bis 19.30 Uhr 
Turm der Jacobikirche 

Anwesend: Bendix, Emma, Finley, Lilja, Lotte, Mara, Samuel, Tjara

Entschuldigt: Gustav, Lawin, Oskar, Richard, Tim, Malou


Gäste: Kassandra


Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Sitzung

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung

4. Mitteilungen

5. Anträge Jugendfonds/Finanzen

6. Aktuelle Themen aus Greifswald

7. Projekte und Vorhaben des Jugendbeirats

8. Zusammenarbeit mit der Bürgerschaft und Ausschüssen

9. Termine

10. Verschiedenes

11. Schließung der Sitzung


1. Eröffnung der Sitzung 
Bendix eröffnet die Sitzung. Kassandra übernimmt das Protokoll.


2. Bestätigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird ohne Ergänzungen oder Anmerkungen bestätigt.


3. Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Zum Protokoll der letzten Sitzung bestehen keine Rückfragen oder Änderungswünsche. Das 
Protokoll wird einstimmig angenommen.

Veröffentlichung auf Website wird einstimmig befürwortet.


4. Mitteilungen 
- Mitteilungen des Vorsitzenden


- es gibt keine Mitteilungen

- Mitteilungen der Mitglieder


- Aufräumaktion Jugendcontainer  (Greifswald räumt auf): durchweg positives Feedback, 
StraSos sagen gerne wieder


- Frühlingsfeier DKJ MV: gemütliche Runde, 13-20 Leute, es wurden Fragen zur Landtagswahl 
gesammelt --> Beteiligungsnetzwerk reicht sie an Politiker:innen weiter, Antworten 
erscheinen auf der Homepage vom Landesjugendring MV —> Kassi verschickt mit Protokoll 
noch einmal Formular für Mitgliedschaft im DKJMV


- Treffen mit Sophie und Hennis von der Linken: Austausch zu Social Media, 
Hausaufgabenpflicht, Wehrpflicht, Mobbing, „Wo bekomme ich meine Informationen/
Nachrichten her“ und dem interkativen Wahlpodium


- Telefonat Clara (Veranstaltung der SPD Bundestagsabgeordneten in Greifswald): Idee ist 
Tischkickerturnier an einer Dönerbude, Preise für den Tag senken (Aktionstag), Was hat der 
Kijubei für Ideen um Jugendliche zu erreichen? Wie kommt die Idee beim Kijubei an? Wird es 
richtiges Turnier und ist Kicker eher Rahmenprogramm? Soll Kijubei als Kooperationspartner 
genannt werden? —> Idee kommt im Kijubei gut an und restliche offene Fragen werden 
geklärt, wenn das Format konkreter geplant ist.




- Austausch mit Jugendlichen aus Goleniów: etwa 40 Jugendliche, Kennenlernspiele, Drucken 
im St. Spiritus, Rathaus Austausch zu Workshops und Projekten zum Thema Resilienz--> 
gerne mal ein Projekt mit dem Beirat in Goleniów/Besuch


- Mitteilungen der Verwaltung / Ansprechpartner:innen der Stadt Greifswald

- Grüße von Leo Dirks, er kann heute nicht, aber freut sich im Mai zur Sitzung zu kommen

- außerdem hat er zu Raucherplätzen/bereichen an Schulen eine Rückmeldung:


Hallo liebes KiJuBei-Team, 
vielen Dank für eure Einladung!  
Leider habe ich für den Termin schon einer anderen Veranstaltung beim Kinderschutzbund 
zugesagt und kann deshalb diesmal nicht dabei sein. 
Könnte ich stattdessen einfach zur nächsten KiJuBei-Sitzung im Mai kommen? Würde 
mich freuen, wenn das passt! 
Zum Thema rauchende Lehrer:innen: Ich habe mir das Nichtraucherschutzgesetz von 
Mecklenburg-Vorpommern angeschaut und euch die wichtigsten Stellen in den Anhang 
gepackt. Kurz gesagt: Im Schulgebäude ist Rauchen komplett verboten und auch draußen 
auf dem Schulgelände dürfen Lehrer nicht rauchen. 
Wenn ihr sowas beobachtet, sprecht die Person am besten erstmal freundlich darauf an. 
Falls sich nichts ändert, könnt ihr euch an die Schulleitung wenden – die ist dafür 
verantwortlich, dass das Rauchverbot eingehalten wird. So wie ich §2 verstehe, dürfen an 
Schulen auch keine Raucherbereiche eingerichtet werden. 
Mein Tipp: Tut euch zusammen und sucht gemeinsam das Gespräch. Bleibt freundlich, 
aber auch dran, wenn ihr nicht direkt ernst genommen werdet. Spätestens die Schulleitung 
sollte euch unterstützen. Und wenn das nicht klappt, meldet euch einfach wieder bei mir 
oder Kassandra – wir kriegen das zusammen hin! 💪  
Mit freundlichem Gruß 
Herr Dirks  
(Sachbearbeiter Soziales aus dem Amt für Bildung) 

PS: Noch mal der Link zum Nachlesenhttps://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-
NRauchSchGMVrahmen 

- Kijubei und Kinderbeauftragte nehmen also Kontakt zur Schulleitung der Montessorischule auf 
und bitten um Gespräch - für den Kijubei kommen mit Bendix, Finley, Mara, Lotte


- an der Fischerschule rauchen Schüler:innen auf dem Schulgelände/im Gebäude —> Kassandra 
erkundigt sich bei der Schulsozialarbeit ob das bekannt ist und welche Maßnahmen getroffen 
werden


- Humboldtgymnasium und Winter Grundschule: Cannabiskonsum in naher Bushaltestelle  —> 
Kassandra schaut sich das vor Ort an und überprüft Bannmeile


- Anfrage Klimaschutzkonferenz, 20.04. | 18 Uhr | Rathaus

Sehr geehrte Schülerinnen und Schüler des KIJUBEI,  
Die Bürgerschaftsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen Greifswald lädt Bürgerinnen und 
Bürger am Montag, den 20. April 2026, um 18 Uhr in den Bürgerschaftssaal des Rathauses 
zu einer offenen Klimaschutzkonferenz ein. Ziel ist es, gemeinsam mit Bürger*innen, 
Wirtschaft und Wissenschaft Ideen zu erarbeiten, um das lokale Klimaschutz‑Tempo zu 
erhöhen, nachdem die CDU und die AfD die kommunalen Klimaziele aufgehoben haben. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie auch, als FachexpertInnen, begrüßen können. 
  
Der Ablauf der Veranstaltung ist wie folgt geplant:  
Zunächst geben vier ExpertInnen kurze Inputs zu den Schwerpunktthemen Wärmeplanung, 
Erneuerbare Energien, Elektromobilität und nachhaltiges Bauen. Die Referent*innen sind  

https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-NRauchSchGMVrahmen
https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-NRauchSchGMVrahmen


Robert Kauert (Stadtwerke HGW), Frank Haney (Inselwerke), Stefan Schöler (Stadtwerke 
HST) und Anke Parson (betaport).  
Anschließend stehen die Teilnehmenden im Mittelpunkt: In offenen Diskussionsrunden 
sollen Ideen gesammelt und Handlungsoptionen für Greifswald erarbeitet werden. 
Wir sind der festen Überzeugung, dass nur wenn wir die Bevölkerung aktiv einbinden 
können, wir als Stadt einen Beitrag zum Klimaschutz leisten können. Wir betonen, dass der 
Wegfall der kommunalen Klimaziele nicht das Ende, sondern ein Ansporn für 
zivilgesellschaftliches Engagement sein muss. 
Die Fraktion erhofft sich auf der Veranstaltung mit Greifswalder BürgerInnen ins Gespräch 
zu kommen und so zu Ideen und Lösungen zu kommen, wie sich die ganze Stadt stärker 
am Klimaschutz beteiligen kann. 
Für diese Diskussion halten wir Ihren Input für sehr wertvoll und würden uns daher sehr 
über Ihre Beteiligung freuen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Camille Damm, Fraktionsvorsitzende 
Für Rückfragen zur Veranstaltung stehen wir gerne unter dieser Mail oder per Mobil: 
016098365209 (Christoph Oberst) zur Verfügung. 

- Lilja und Lotte haben Zeit und Lust die Konferenz zu besuchen


5. Finanzen 
- Überblick über das Budget


- Eigenbudget: 2.000,00€

- Jugendfonds: 10.000,00 € (ohne Eigenbudget)


- Förderanträge und Ausgaben

- Eigenbudget: 


- 19.81€ für Sitzungsverpflegung

- 36,29 € Verpflegung Frühlingsfeier DKJMV


- Jugendfonds: 

- 2.250€ Vorpommern Vandals

- 2.000€ verquer


- Beratung und Beschlussfassung zu eingegangenen Anträgen

- Cook & Connect - Öffnung der Schulen (Schulsozialarbeit)


- März - Dezember 2026, 750,00€, ursprünglich  1.750,00€ (für Aktionsfonds)

- Den Beiratsmitgliedern ist der Antrag im Vorfeld der Sitzung zugeschickt worden und alle 

sind über Projektinhalte informiert. Kassandra erläutert, dass Antrag ursprünglich mit 
Fördervolumen von 1750,00€ im Aktionsfonds war. Dort ist das Geld allerdings schon sehr 
knapp und Antragsteller hat deswegen gekürzt. Die Beiratsmitglieder besprechen die 
Projektinhalte und überlegen Fördermittel wieder aufzustocken. Evtl könnten anderen 
Schulen um Spenden (Kochutensilien) gebeten werden, denn es gibt Schulen die mehrere 
Projektküchen haben. Es wird über eine Fördersumme von 1.250,00 € angestimmt.


- 8 Ja-Stimmen, einstimmig angenommen


 6. Aktuelle Themen aus Greifswald 
- Anliegen junger Menschen in Greifswald


- es liegt nichts vor

- Rückmeldungen aus Schulen, Vereinen und Jugendprojekten


- es liegt nichts vor


7. Projekte und Vorhaben des Jugendbeirats 
- Bendix: Sportparkour/Calethenicsanlage Ellernholzteich


- Bendix stellt seine Idee eines öffentlichen Sportparkours rund um den Ellernholzteich vor. 
Kassandra informiert darüber, dass so etwas im Zuge der Bauvorhaben rund um das neue 
Schulzentrum eingeplant war. Sie erkundigt sich  zur nächsten Sitzung zum aktuellen Stand. 




- Im Gespräch zum neuen Schulzentrum wird die Idee reaktiviert, Kinder und Jugendliche bei 
der Namensgebung einzuziehen. Kassandra erkundigt sich auch dazu. Vorschlag aus dem 
Kijubei: Mensch der sich für Kinderrechte einsetzt


- Aktion zur europäischen Mobilitätswoche (gemeinsam mit Seniorenbeirat)

- wird aus Zeitgründen nicht besprochen


- Sachstand laufender Projekte

- Jugend fragt - Politik antwortet: 


- 30.04.2026 - nächstes Planungstreffen 

- Titel beibehalten? Wenn wir eine gute Alternative finden, könnte der Name ersetzt werden, 

ansonsten scheint es keine großen Bedenken zu geben am Namen festzuhalten

- Plakatentwurf Bendix, kommt per Protokoll und Feedback bitte bis 30.04.

- Info: Robert hat über den KJR 2.500€ beantragt für die Veranstaltung (Raummiete, 

Technik, Verpflegung, Sachkosten)

- Planung kommender Aktionen / Veranstaltungen


- da es eine Fülle an laufenden Projekten gibt, wurde über nichts neues gesprochen


8. Zusammenarbeit mit der Bürgerschaft und Ausschüssen 
- Berichte aus Ausschusssitzungen


- Sozialausschuss 23.03.2026 - Lotte & Malou

- Thema Graffiti - Frage nach legalen Flächen wurde aufgenommen. Noch gibt es keine 

schriftliche Bestätigung, aber die Jugendcontainer sollen wieder als legale Flächen 
aufgenommen werden. Näheres siehe Punkt „Vorbereitung von Stellungnahmen und 
Empfehlungen“


- Nahverkehrsbeirat 09.04.2026 - Malou informiert: Ab Oktober wird es einen neuen 
Liniennetzplan geben statt aktuell drei Buslinien wird es ab Oktober insgesamt 9 
innerstädtische Buslinien geben. Es werden zunehmend mehr Gelenkbusse eingesetzt, für 
die der Busbahnhof baulich angepasst wird. Da die Linien kürzere Zyklen haben und am ZOB 
starten und Enden wird es dort in Zukunft einen Bussteig geben, an dem alle Linien enden - 
nur zum aussteigen. Abfahrten sind an den anderen Bussteigen. Damit die Gelenkbusse dort 
gut halten können, werden die Haltetaschen verändert. Am Ende gibt es längere Haltestellen, 
an denen man auch aus der Hinteren Tür auf den Bussteig aussteigen kann.


- zum nächsten Treffen kommen gern Beiratsmitglieder mit


- Vorbereitung von Stellungnahmen und Empfehlungen

- Dem Kijubei ist es wichtig das Thema legale Graffitiflächen noch einmal in die Ausschüsse 

und damit die Bürgerschaft zu bringen. Es wird sich Zeit genommen und ein Antrag 
vorbereiten. Kassandra spricht mit der Vorsitzenden des Sozialausschuss um nach gutem 
Termin zu fragen, denn Zeit für einen fachlichen Austausch zum Thema wäre wünschenswert.


- gemeinsame Arbeit am Antrag erfolgt über ein Pad: https://yopad.eu/p/legales-
graffiti-365days


9. Termine 
- Nächste Sitzung des Jugendbeirats: Onlineabfrage 21. oder 28.05.

- Wichtige Termine der Stadt Greifswald


- 27.04.2026 17 Uhr Sitzung der Bürgerschaft 

- 30.04.2026 - nächstes Planungstreffen Jugend fragt - Politik antwortet




- Wer möchte kann gerne am 01. Mai auf dem Marktplatz vorbeikommen. Organisiert vom 
Bündnis Greifswald für Alle findet dort von 12 bis 17 Uhr große Veranstaltung mit 
musikalischem Bühnenprogramm und interessanten Redebeiträgen statt. Das Motto in 
diesem Jahr lautet: "Zusammen für alle. Gegen den Rechtsruck!" Es wird Mitmachangebote 
geben, um mit anderen ins Gespräch zu kommen und auf dem Marktplatz sind viele Stände 
von verschiedenen Initiativen, Vereinen und Parteien. Malou ist mit dem Stadtjugendring am 
Start und wir können uns gerne verabreden gemeinsam als KiJuBei mal eine Runde über den 
Marktplatz zu drehen und gemeinsam zu schauen wer da ist und gemeinsam Hallo zu sagen 
(zum Beispiel bei den Parteien, die auch mit Ständen dabei sind. Vielleicht treffen wir sogar 
Kandidierende, die bei der Landtagswahl antreten?)


- 21. Mai: Jugend im Landtag - on tour und in Greifswald

- 01.-04. Juni: Ortsteilvertretungen

- 08.-11. Juni: Ausschuss-Woche

- 29. Juni Sitzung der Bürgerschaft


10. Verschiedenes 
- Podcast PfD – Greifswalder Stadtgespräche: Wir hören hin – Anfrage Anna Kassautzki: Könnt 

ihr euch als KiJuBei vorstellen? - aus Zeitgrünen wurde sich nicht über Terminvorschläge 
ausgetauscht


- NEU: Jugend-Engagementpreis MV https://www.ljrmv.de/jugendengagementpreis 

- Die Enquette-Kommission "Jung sein in MV“ stellt die Ergebnisse des 2,5 jährigen 

Beteiligungsprozesses in MV vor. Der Kijubei hat Infomaterialien dazu bekommen und 
Kassandra informiert, dass es im Sommer eine Abschlussveranstaltung gibt.


- Auf der nächsten Sitzung soll sich die Greifswald App einmal genauer angeschaut werden, um 
den Punkt „Kinder und Jugendliche“ kennenzulernen.


11.Schließung der Sitzung 
Bendix beendet die Sitzung um 19.30 Uhr


https://www.ljrmv.de/jugendengagementpreis

